
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 6 (1880)

Heft: 37

Artikel: Chorus der Dunkelmänner

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-424885

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-424885
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZÜRICH 1880. II. September.

-"STEU.EOKSUCHE-
i PARATE,

üMiiiliilii ÜlilJII'llllllM
IP^rfu/ ft^^-q^is-a Reiseslellen,

»' ^e/oc /psuchebesuche.

Tiltfj>rrttl> iul »^««ffPitt«" bel oer grofjen Cerbrrttnng bes l31artes uon um To ftujerera QErfolg, als biefelben fe eine ganje Sodie anfliegen unb beattjtet werben
JJUfltUil Snreraianftràge fini elninfenben an bte ^nnoucen-fjrtiebition non öreft ^ü&tt & <£o., iWarktgap 14 Büririj. j^reis pro Seife 30 3tp,; beiODtebertjolratgen

rotrb großer ~2ta6att berollltgt. Jiusftunfl üßer atte tn biefem Anzeiger erfitjehtenben Annoncen wtrb unentaeftflé ertbeUf.

(^efucbt :
gür ein ?lgentuv;fteid)äTt ein tiidjtigev

Reisender
mit .ffapital, bcr fid) mit ber ,^eit om «efcljäite

¦ beteiligen fönnte.
Offerten sub lîbiffre O 4623 7. bejörbern

CreU Siiflli S (So. in Rurich. [4623

^roi)i|ton^^)ictfcubcr.
t^in burdjouc. leiftungsfäbigcs fJabrifationS

gcfdjäft ber irait ïbfiidjen <£d}iocU fudjt eine'

tüdjtigen, cruflbaften Vertreter für bie Cftfc^roei;
(hinein tbiitiiien Nantie, ber bie Munbjiune be

©pesereibanblungen tennt, mürbe ber SBor$u.

gegeben. YutratioeS Öejdjäft, oljne Hfufter.
(Sefl. Offerten unter U II 4612 an Orcl

"Süftli « <So. in Sitrid) iu ridjteu. |40i-,

iSian fuebt
in eine grünere 39ein,anbtunß, bcr \E-tabt eime
f|eiüiiien!)tiften

3îetfcnî>cït,
ber fdjon bie beutfdje ©djiuei; für biefe IBrandi
bereist bat.

Offerten unter O 460) / an Orell Siifili
8 In .iurim. i l«9)

Eisenwaarenbranche.
Ohl junger 3J!ann, in ber Brandie tüdjti;.,

ber fdjon gereift ift, fämmllidie Sureau arbeiten
fennt unb baö ©eroiren grünblid) oerftebt, fud i

balbigft anberiueitiges (Sugngement, r>onugc>-
roeife als îteifenlicr.

Offerten unter (S&iffre O 457r, Z an lie
ilnnoncenstfrpebition oou öl eU B&ftli *> ßo.
In ;?«rid>. [4:.7r.

PARIS.
Merei infiniment pour tu chère lettre, il

laquelle je n'ai pas pu répondre vu que
j'ai oublié l'adresse. Donnes la moi j ¦

t'écrirai tle suite. Mille amitiés. 15. [7 '¦-

25 ï)M)fl jrikautc
Photographien von vorzüglicher Ausführung
:i Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrassc ö5 B. [c729

Luftgedorrtes Fleisch,

>,

I ächte

Schilp (Salziz), s Bündner-

produete,

liefert auf Verlangen billigst
Peter Zinsli,

688 1 Thusis.

Geradehalter,
für Kinder à Fr. 3. 50 und Fr. 4. 50,

für Nrwachsene à Fr. 5. 50,
vorzügliche Qualität,

empfiehlt Frey, Coiffeur,
[651] Kapellplatz, Luzern.
Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Sommer- Restauration [656]

WAID bei ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt. See nnd Gebirge.

- z

£ 5

; s

Reine Naturweine.

Feinste rotlie und weisse debirgsweine
von 15 2(1(1(1 Franken per Hektoliter.

Verlag von CAESAR SCHMIDT in ZÜRICH,
vorräthig in allen Buchhandlungen:

Der pmde id kranke Herr Meyer in der Schweiz

von
TH. Reymond.

Mit komischen Silhouetten von G. Ströl in Wien.
Taschenformat. Preis I Fr. 50 Cts.

Ein höchst amüsantes Büchlein. [720

(àebftttftettfpârte.
(Sin 33ortfjeil ift'ê non fleiner 9W,
Sßenn mau ju uiel am Sßerfjeug fpart.

* **
28er SRiemanb gern gefällig ift
®djüi)t Taubheit oor mit arger Sift.

* *

SBaS nidjt in Seinem ©arten blüfj't,
TiM pflauic fromm in ©ein ©emütlj.

* *
*

ïBenii idj mit 'Slbfidjt îôpfe jerbreaje,

DJcuft id) bemalen für trorf'ne ^ed)e.

Sin franjöfifd) Sprfidjtoort fpridjt:
ButnmeS §anbroerl gibt eS nidjt.

ft e]t i g i ö s.

Sdjnauj: SBatum tragen audj bte 3tatl)§l)erren non ©fdjeibltngen
tljve brennenben fferjen in ber Sßrojeffton immer fo tueit ab

oom Seib ?"

jï a u j (beut Inbem tn'8 Chi): ©aß itjnen ba§ <Stroö in ben

köpfen nidjt anfommt.*

Sdjnauj: ?ldj fo!"

:)fefi ïfdjubb: ,3n ^artê fommt je(jt ein Slatt Ijerauâ: Le

Pornographo, journal des cochons fi donc? 3i$a§ foll
bn§ Ijeifjen?"

3 û f i $fupf: î)a§ foll tjeifjen, bafj granfreidj toieber ©djmein
fjat."

^lionts bet punftefmötttter.
O gebt eud) feine SDcülje,

Unb forget nur für Äüfje!
2)ie Odjfen unb bie Äälber,
î)ie fommen bann uon felber.

.fini ff: frSBoS gebeuft beim eigentlidj ba§ ettropäifdje Äonjert auf:

äufü^ren iu feiner nädjften ©efammtuorfteHung?"

$Pff: ,,^dj glaube, gtaSfo, aber nidjt oon ©djitler."

(Jortietjung auf fotgenber ©eite.)

I^klOl-! 1880.

îi>!!I»>»IIM»I

^e/^,/ ' /^üucnsdesuods.

I llustrirl e Annoncen Beilage )nm

^ìtt^t'aîo 'm ?evckspakter" sind vei der großen Verbreitung des iâlattes von um so sicherem Erfolg, ais dieselben se eine ganze Wocke aufliegen und beachtet werden

^NsltUlr Znseratauftrage find einwsenden an die Annoncen-Kz-peoition von Ärell Aüßli ^ Eo., Marktgasse 14 Wrich. ?reis pro Jette 3V Up.; bei Wiederholungen
wird großer Ztaöatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird ««entgeNrich ertheilt.

Gesucht

lìsiLSHâoi'
mit Kapital, der sich mit der ^cit am Keschästk

Offenen suk eidissre O 4S2Z ^ desördern

OreU Füßli « Eo. in Zürich. l.46W

Provlsions-Ntistnder.

Nichtigen, crnsthasten Pertretr, in, die '"«schweb

gegeben^ VukrativeS (>>eichäst, ohne Muster,
Äefl, Offerten unler tt >I 4Iit2 an »rel

Jüßli « Eo. in Zürich ,;n nchi.'u, >ti>

Man sucht

Reisenden,

Offerten nnter 0 4e,Iti / an Orell Kiis-ti
« Eo. in Zürich. !>"-"

LÌ86nwsai'ent)i'aiiLîÌ6.
l^in junger Mann, in dcr Branche liichli >.

der schon gereist ist, sämmitiltie Bureau Ardeitin

weise als Reisender.
Offerten unt-r Chissr- 0 4S7.', ^ an tie

ilnnoncenàpedition von vrell Füsili S> Eo.
in Zürich. !>'>75

^?ä»I8.
>»>,««»« j« a'»i p->» pu rtpowir« vu qm>

35 höchst pikautc
/.^vllàvà in Serlin S. v.^

i äcbte

»ötlVNK (8aì?j^), ''»»einer-

vroilucle,

i?eter ^insli,
K88> ?lrusis.

Köi'AllelisIisi',
für Kinder à i?r. 3. 50 nnä ?r. 4. 50,

iar I'!rvsavl»jsno à i?r. 5. 50,
vor-tü^IilZirs ^us-lität,

gm^licltit Vi«^, Ottitl^ttt,
sWl) Xapellplà, lâvrn.
><Viecksrvkrlîii.»ler orlialteu tìabatt.

MAI» sei WVNIWW
?i>iìeI>tv»II<> .-^nssiât -ìiik Ltacit. 8ee mi«s KenirLe.

^ -

W « îiistt i «»tl»< »i,»I < i^^t <M^I»îrî>»>, < i»«

Verlag von L/ìrI8/M 8ettIVIIl)7 in Illkîie»,
vorriitbiA in allen LueitiianâinnAen:

Wick iisliàk UM I/lffkI' il! à
von

HI. n«vn>«nck.
Ivlit komisensn Silnousttsn von Q. Ströl in Wisn.

Iktgeiieniormat. preis l fr. Sl> lîts.

Lin liöolrsr am ügs,nbs s Lüotrlsin. s72l>

chedankenspäne.
Ein Vortheil ist's von kleiner Art,
Wenn man zu viel am Werkzeug spart.

»

Wer Niemand gern gefällig ist

Schützt Taubheit vor mit arger List.

Was nicht in Deinem Garten blüh't,
?n>! pflanze fromm in Dein Gemüth.

Wen» ich mit Absicht Töpfe zerbreche,

Muß ich bezahlen für trock'ne Zeche.

in» s>a»;ö'sisch sprüchwort spricht:

unîmes Handwerk gibt es nicht.

U e k i g t ö s.

Schnauz: Warum tragen anch die Rathsherren von Gscheidlingen

ihre brennenden Kerzen >n der Prozession immer so weit ab

vom Leib ?"

Kauz (dem Andern in 5 -?ln): Daß ihnen das Stroh in den

köpfen nicht ankommt."

Schnauz: Ach so!"

Rcsi Tschubb: In Paris kommt jetzt ein Blatt heraus: I.«
?orno>;i'!ivl>e, journal eie» eoebons ü àone? Was soll

das heißen?"

Zu si Psnps: DaS soll heißen, daß Frankreich wieder Schwein
hat."

Gsjorns der Z»unkekmänuer.
O gebt euch keine Mühe,
Nnd sorget nur für Kühe!
Die Ochsen und die Kälber,
Die kommen dann von selber.

Kiiisf: WaS gedenkt denn eigentlich das europäische Konzert auf-

zusühreu iu seiner »ächsteu Gesammtvorstellung ?"

Pfiff: Ich glaube, Fiasko, aber nicht von Schiller."

IZortsehunz aus jolgender Seite.)
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